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Hygieneordnung der Fidelisschule betreffend der Corona-Situation 

Stand: 21.11.2021 

Bitte beachten Sie jeweils auch die aktuellen Verlautbarungen des Kultusministeriums unter www.km-bw.de. 

Betr. Lehrer der Außenklassen / BVE: Bitte beachten Sie zusätzlich die jeweils geltenden Hygiene- und Corona-Ordnungen in ihren 

jeweiligen Gebäuden.  

Grundsätzlich gilt:  

Folgende zentralen Hygienemaßnahmen sind entsprechend der Hygienehinweise des Kultusministeriums zu beachten: 

 Lehrkräfte, Eltern, Beschäftigte und andere Erwachsene halten in der Schule untereinander das Abstandsgebot von 1,50 m 

ein. Das Abstandsgebot gilt auch zu und zwischen den Schülerinnen und Schülern. Die im Weiteren dargestellten 

Hygienemaßnahmen sind einzuhalten und umzusetzen.  

 Um im Bedarfsfall Infektionsketten nachvollziehen zu können, sind möglichst konstante Gruppenzusammensetzungen                        

( Kohorten) erforderlich. Innerhalb einer Schulstufe dürfen klassen- oder lerngruppenübergreifende Gruppen gebildet werden. 

Eine jahrgangsübergreifende Gruppenbildung muss vermieden werden.  

 Übergreifende Kontakte müssen soweit als möglich reduziert werden.   

 Auf gründliche Händehygiene ist zu achten: 

 Regelmäßig die Hände gründlich mit Seife waschen (z. B. nach dem Naseputzen, Husten oder Niesen; nach der Benutzung 

von öffentlichen Verkehrsmitteln; nach Kontakt mit Treppengeländern, Türgriffen, Haltegriffen etc., vor und nach dem 

Essen; vor dem Aufsetzen und nach dem Abnehmen einer Mund-Nasen-Bedeckung, nach dem Toiletten-Gang).  

 Händedesinfektion, falls gründliches Händewaschen nicht möglich ist 

 Mit den Händen nicht das Gesicht, insbesondere nicht die Schleimhäute berühren, d.h. nicht an Mund, Augen oder Nase 

fassen. 

 Händedesinfektion, falls gründliches Händewaschen nicht möglich ist 

 Husten – und Niesetikette einhalten (in die Armbeuge husten oder niesen, Abstand halten) 

 

 

 

http://www.km-bw.de/
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Entsprechend der aktuellen Verordnungen (Stand 17.11.2021) gelten bezgl. der Unterrichtsorganisation folgende Regelungen: 

 

 Die Maskenpflicht im Unterricht für Schüler der SBBZ GENT besteht seit Eintreten der Alarmstufe  auch wieder im Unterrichtsraum.  

Auf den Begegnungsflächen sind weiterhin Masken zu tragen. (Regelungen zur Maskenpflicht- siehe Verordnung) 

 Bitte beachten Sie auch die Regelungen bzgl. der Verfahren im Falle eines Coronafalls. 

 Der Unterricht ist in Kohorten (Lerngruppen /Stufen) zu organisieren. Dies betrifft auch die Freizeitstunde und die AG-Angebote. 

 Die Schüler müssen sich dreimal in der Woche einer Testung unterziehen (montags, mittwochs und freitags ).  

 Schüler, die bereits zweimal gegen das Corona-Virus geimpft sind und deren zweite Impfung 14 Tage zurückliegt, sind von der 

Testpflicht befreit. Bitte legen Sie uns im gegebenen Fall den Impfausweis vor. 

 Lehrer und Schulpersonal müssen sich täglich testen, sofern keine vollständige Immunisierung vorliegt. 

 Alle 20 Minuten (bzw. unverzüglich bei Warnung durch die CO2-Ampel) müssen die Räumlichkeiten gelüftet werden. 

 Die Hygieneabläufe (Händewaschen, Reinigung von Handkontaktflächen, Nies- und Hustenetikette) müssen weiterhin eingehalten 

werden.  

 

 

 Schulveranstaltungen wie Elternabende, Elternsprechtage, Förderplangespräche: 

 

Entsprechend der Corona-Verordnungen gelten für  Veranstaltungen, die in geschlossenen Räumen stattfinden, die 3 G-Regeln. Dies 

bedeute, dass eine Teilnahme nur für Personen möglich ist, die geimpft genesen oder getestet sind. Entsprechende Nachweise müssen 

vorgelegt werden. Darüber hinaus gilt die Maskenpflicht. Die Kontaktdaten der Besucher werden aufgenommen. 

 

Datenschutzbeauftragte: 

 

An dieser Stelle möchten wir Sie auch über die Kontaktdaten der Datenschutzbeauftragten beim Staatlichen Schulamt Albstadt, Frau Karin 

Kiener, informieren. Frau Kiener ist über die Mailadresse : datenschutz@ssa-als.kv.bwl.de  erreichbar.  

 

 

Betreten des Schulhauses vor Unterrichtsbeginn / Ausgangsregelung zu Unterrichtsende: 

 Die Schüler, Lehrer und alle Bediensteten der Schule dürfen das Schulhaus nur einzeln durch die Haupteingangstüre (Foyer) 

betreten. Nach Eintritt müssen sich alle, die die Schule betreten, jeweils die Hände desinfizieren (Desinfektionsspender im 

Eingangsbereich). Eine FSJ-Kraft steht um 8.10 Uhr im Foyer und kontrolliert den Zutritt der Schüler.  

mailto:datenschutz@ssa-als.kv.bwl.de
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 Die Schüler der einzelnen Busse steigen busweise aus und suchen nach Betreten des Schulhauses zügig ihr Klassenzimmer 

auf. 

 Eine aufsichtsführende Kraft führt laut Aufsichtsplan die Frühaufsicht im Eingang- und Treppenbereich durch (Standort: 

Plateau Treppe) aus. 

 Die Lehrkräfte nehmen ihre Schüler vor der Klassenzimmertür in Empfang.  

 Die Selbstfahrer/ Läufer warten vor der Schule bis sie aufgefordert werden, das Schulgebäude zu betreten. 

 Die Schultüre ist bis 8.00 Uhr geschlossen. 

 Ausgang: Zu Unterrichtsende verlassen alle Schüler das Schulgebäude über die Ausgangstüre im Bereich der Werkräume 

(siehe Beschilderung)   

 Bitte die Wegeführung ( Eingang Foyer / Ausgang Tür Werkräume) beachten 

 Die Zutrittsregelung gilt auch für die BVE-Schüler im Gebäude Achbergstr.4.  

 

Schülerbeförderung / Aufsicht: 

 Die Busaufsicht vor Unterrichtsbeginn und zu Unterrichtsende übernehmen die betreuenden Kräfte Die Schüler der einzelnen 

Busse verlassen nacheinander ihre Busse. Die Busaufsicht regelt die Schülerbewegungen. 

 Nach Unterrichtsende begleiten die Lehr- und Betreuungskräfte die Schüler zum Bus und achten beim Ein- und Aussteigen auf 

Abstandsregeln und das Tragen der Schutzmasken. 

 Schüler, die mit dem öffentlichen Bus fahren, sollen von der betreffenden Lehrkraft an der öffentlichen Bushaltestelle 

gegenüber der Schule bzgl. der Einhaltung der Hygieneregeln (insbesondere Einhaltung der Abstandsregel) kontrolliert werden. 

 

Reinigungsmaßnahmen: 

 

 Handkontaktflächen wie Tische, Oberflächen, Türgriffe, Lichtschalter, Handläufe, Telefone, Kopierer etc. müssen mehrmals 

am Tag mit einem tensidhaltigen Reinigungsmittel gereinigt werden. Die Reinigungskräfte werden durch das Landratsamt 

besonders darauf hingewiesen. Während des Schulbetriebs werden die Arbeiten regelmäßig von den Lehrkräften, FSJ und den 

betreuenden Kräften durchgeführt. 
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 Für diese Reinigungsarbeiten werden von den betreuenden Kräften vor Unterrichtsbeginn im Bereich der Versorgungsküche 

entsprechende, mit Reinigungsmittel befüllte, Wischeimer vorbereitet, die jeder Klassenlehrer in sein Klassenzimmer 

mitnehmen kann. Bitte die Eimer nach Unterrichtsschluss wieder vor der Versorgungsküche abstellen. 

 

 Für die Reinigung von empfindlichen Griffbereichen, wie z. B. Computermäuse, Tastaturen und Telefonhörern stellt das 

Landratsamt Reinigungstücher zur Verfügung. Die Reinigungstücher befinden sich in der Teeküche im Verwaltungsbereich. Sie 

dürfen nur nach Absprache mit Herrn Mangold entnommen werden.  Für die Reinigung der betreffenden Computer im 

Klassenzimmer ist die Lehrkraft zuständig.  

 

 Verschmutzungen mit Fäkalien, Blut oder Erbrochenem sind unmittelbar zu entfernen. Anschließend ist eine gezielte 

Desinfektion mit einem mit Flächendesinfektionsmittel getränkten Einmaltuch erforderlich. Dabei sind 

Arbeitsgummihandschuhe zu tragen.  

 

 Wickelauflagen sind unmittelbar nach Nutzung zu desinfizieren.   

 

 Gegenstände wie z.B. persönliche Arbeitsmaterialien, Stifte dürfen ohne vorherige Reinigung nicht mit anderen (Schülern, 

Lehrern) geteilt werden. 

 

 Benutzte Gegenstände sind mit dem zur Verfügung stehenden tensidhaltigen Reinigungsmittel zu reinigen, bevor eine andere 

Person diese in die Hand nimmt (z.B. Werkzeuge, Spielsachen wie Legosteine, Bilderbücher etc.)   

 

 Benutzte Gegenstände müssen zu Unterrichtsschluss auf einen Tisch gelegt werden, damit die beauftragte FSJ   diese 

nochmals reinigen kann. 

     Putz- und Desinfektionsplan  

 

 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

Beate D. Sandro S. Hannah M. Sandro S. Beate D. 
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Die FSJ-Kräfte reinigen alle Gegenstände, die von den Lehrkräften auf den Tischen bereitgestellt wurden z.B. Werkzeuge, 

Spielsachen wie Legosteine, Bilderbücher etc. mit dem zur Verfügung stehenden tensidhaltigen Reinigungsmittel (im Eimer) 

    In der Pause: Nach der Benutzung durch einen Schüler müssen die aufsichtführenden Kräfte die Griffe der Fahrzeuge und die   

    Flächen mit Hautkontakt mit einem tensidhaltigen Reinigungsmittel (Eimer mit Putzmittel befindet im Fahrzeughäuschen) vor  

    der Benutzung durch einen anderen Schüler gereinigt werden. Gleiches gilt für die Spielzeuge und Sandspielsachen.  

 

 

Hygienematerialien: 

 

Für alle Situationen pflegerischer Art (Bereich Essen / Toilette) stehen Schutzkittel und Schutzhandschuhe zur Verfügung. 

Diese werden bei Nachfrage durch die Schulleitung entsprechend ausgegeben und in den Hygieneräumen platziert. Schutzkittel für 

die Pflege einzelner Kinder sollten tagesaktuell aktualisiert werden.  

Ein Spender für Händedesinfektionsmittel steht im Bereich der Haupteingangstür/ Foyer der Fidelisschule. Darüber hinaus steht in 

jedem Klassenzimmer ein Handdesinfektionsmittel für den Fall, dass eine Lehrkraft einem Kind die Nase abwischen muss und 

anschließend nicht zu einem Waschbecken gehen kann. Im Rektorat befindet sich eine Flasche zum Nachfüllen der 

Handdesinfektionsmittel. Generell gilt für Kinder und Erwachsene: Händewaschen ist das Mittel der Wahl. Auf gar keinen Fall sollte 

man es übertreiben und z.B. nach dem Händewaschen noch die Hände desinfizieren, das ist extrem und nachhaltig hautschädigend! 

Der Fidelisschule wurde durch das Landratsamt eine Notfallausrüstung in Form einer Vollausrüstung mit Overall und FFP 2-Maske für 

zwei Personen bereitgestellt. Diese Ausrüstung ist für den Notfall gedacht, wenn z.B. trotz Vorsichtsmaßnahmen bei einem Kind ein 

akuter Corona-Verdacht besteht und dieses begleitet / transportiert werden muss. Diese Vollausrüstung ist im Rektorat gelagert. 

Regelung Mittagessen: 

Alle Schüler erhalten von Montag bis Donnerstag ein Mittagessen. Die Schüler der Hauptstufe I essen von 11.45 Uhr bis 12.15 Uhr 

im Speisesaal. Ab 12.20 Uhr nehmen die Berufsschulstufen ihr Mittagessen im Speisesaal ein. 

 Die Schüler warten im Bistrobereich, der Zutritt in den Speisesaal erfolgt erst nach direkter Aufforderung durch die betreuenden 

Kräfte 
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 Vor dem Betreten des Speissaals unbedingt Hände waschen  

 Essensausgabe:  

 Der einzelne Schüler nimmt Teller und Besteck von den betreuenden Kräften entgegen und setzt sich an den zugewiesenen 

Tisch 

 Glas mit eingeschenktem Sprudel entgegennehmen  

 Bei Nachschlag einen neuen Teller und neues Besteck entgegennehmen  

 Die Tische und Stühle im Speisesaal sind nach einer Belegung durch Schüler von einer Lehrkraft zu reinigen. Hierfür steht ein 

tensidhaltiges Reinigungsmittel bereit. 

 Die Schüler der GST und der HST I essen in ihren Klassenzimmern. Die Schüler der Hauptstufe II und der Berufsschulstufe essen 

im Speiesaal.  

Hierbei gelten folgende Regelungen:    

 Die Lehrkraft lüftet vor dem Mittagessen das Klassenzimmer gründlich 

 Das Tablett mit den befüllten Schüsseln wird von einer Lehrkraft/ FSJ aus der Versorgungsküche in das Klassenzimmer 

getragen. 

 Die Tische im Klassenzimmer müssen vor dem Mittagessen desinfiziert werden 

 Die Lehrkraft und die Schüler waschen sich vor dem Essen die Hände 

 Das Tischdecken und das Bereitlegen von Besteck übernimmt die Lehrkraft 

 Das benutzte Geschirr wird in der Grundstufe von einer Lehrkraft / FSJ (nicht von Schülern) in die Versorgungsküche gebracht            

( Trennung von reinen und unreinen Abläufen in der Versorgungsküche). Die Schüler der Hauptstufe II werden nach Bedarf  

von einer Lehrkraft begleitet.   

 Vesper: 

 Die Schüler essen ihr Vesper an ihrem jeweiligen Platz im Klassenzimmer. 

 Sprudeltrinken: 

 Bitte beachten Sie, dass die gemeinsame Nutzung von Trink- und Sprudelflaschen nicht erlaubt ist. Folgende Möglichkeiten 

bestehen: 
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o Klassenlehrer ordnet mit Namen/ Foto des Schülers gekennzeichnete Gläser auf einem Tablett, Klassenlehrer schenkt 

den Sprudel mit der vorher gewaschenen Hand in die Trinkgläser ohne Handberührung ein. 

o Jeder Schüler bringt seine eigene Trinkflasche mit. 

o … 

 Eventuell benutztes Vesper-Geschirr und Wassergläser müssen durch die Lehrkraft auf einem Tablett in die 

Versorgungsküche gebracht werden. Dort werden die Teller/Gläser mit der Industrie-Spülmaschine gereinigt. Die 

Teller/Gläser dürfen nicht im Wachbecken des Klassenzimmers gespült und mit Handtüchern abgetrocknet werden. Hier 

besteht die Gefahr der Kontamination mit Viren.  

Toilettenbenutzung: 

 Die Türen zu den Sanitärräumen müssen offenstehen. 

 Schüler suchen die Toilette nur einzeln und nacheinander auf. Die Lehrkraft begleitet und kontrolliert den Gang zur Toilette 

und das richtige Händewaschen. 

 Die Schüler der Berufsschulstufe benutzen die Toiletten im EG, die Schüler der Grundstufe und der Hauptstufe benutzen die 

Toilette im OG 

Pausenregelung: 

 Im Schulgebäude ist das Tragen einer MNB bzw. MNS verpflichtend    

 In den Pausen im Außenbereich muss keine Maske getragen werden, wenn der Mindestabstand von 1,50 m eingehalten werden 

kann. 

 Schüler benutzen vor der Pause die Toilette, um unkontrollierte Begegnungen im Sanitärraum zu vermeiden. 

 Die Pausen für die einzelnen Schulstufen finden zu unterschiedlichen Zeiten statt (siehe Plan)   

Aufsichtsplan: siehe Plan 
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Spielplatz: 

Bitte beachten Sie die geltenden Hygieneregeln und weisen Sie die Schüler im Rahmen Ihrer Aufsichtstätigkeit auf folgende Aspekte 

hin: 

 Händedesinfektion bei Betreten des Schulgebäudes 

 Händewaschen nach Betreten des Klassenzimmers  

 Husten- und Niesetikette: Husten und Niesen in die Armbeuge gehören zu den wichtigsten Präventionsmaßnahmen! Beim 

Husten oder Niesen größtmöglichen Abstand zu anderen Personen halten, am besten Wegdrehen. 

 Kettcars, weitere Fahrzeuge und Sandspielzeug können benutzt werden. Nach der Benutzung durch einen Schüler müssen die 

Griffe der Fahrzeuge und die Flächen mit Hautkontakt durch die aufsichtsführende Kraft mit einem tensidhaltigen 

Reinigungsmittel* vor einer Benutzung durch einen anderen Schüler gereinigt werden. Gleiches gilt für die Spielzeuge und 

Sandspielsachen, Schaukeln etc. 

 Die Boule-Kugeln dürfen nicht von Hand-zu-Hand weitergegeben werden, sondern müssen einem Schüler fest zugeordnet 

werden. Nach dem Anfassen der Zielkugel (Cochonnet)  muss diese mit einem tensidhaltigen Reinigungsmittel ( siehe oben)  

desinfiziert werden. Dies gilt auch für das Aufräumen der Boule-Kugeln in die Tragetasche. 

 Ballspiele in der Pause sind innerhalb der Jahrgangsgruppe (Stufe ) auf dem Hartplatz möglich. Vor Nutzung des Balls durch 

eine andere Stufe muss dieser desinfiziert werden.   

* Das tensidhaltige Reinigungsmittel wird von den betreuenden Kräften vor Unterrichtsbeginn in das Fahrzeughäuschen gestellt. 

 Bewegung auf den Gängen: 

 Die Schüler sollen sich nicht in jahrgangsübergreifenden Gruppen auf den Gängen / im Foyer aufhalten. Die Lehrkräfte müssen 

auf eine entsprechende Entzerrung der Bewegungen achten (Aufsicht) 

Kopierraum / Sekretariat/ Verwaltung 

 im Kopierraum darf sich jeweils nur eine Person aufhalten 
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 In das Sekretariat hat jeweils nur ein Besucher Zugang. Der Bereich der Schiebeschränke (Büromaterial / Akten) ist nur für die 

Mitglieder der Verwaltung (Frau Quickenstedt, Herr Mangold, Frau Tilch-Fuchs) zugänglich. Bei Materialbedarf wenden sie 

sich bitte direkt an Frau Quickenstedt. Schüler dürfen aktuell nicht in das Sekretariat der Schule geschickt werden. 

Allgemeine Hinweise: 

 Belehrung der Schüler über konkrete Corona-Regeln im Klassenbuch vermerken. 

 Bei Krankheitsanzeichen (z.B. Fieber, Husten, Schnupfen,...) gilt für Schüler/innen und Mitarbeiter/innen die Verordnung des 

Kultusministeriums. 

 Das Auftreten einer Infektion mit dem Corona-Virus (auch im persönlichen Umfeld) ist der Schulleitung unverzüglich 

mitzuteilen. 

 

Sigmaringen, den 22.11.2021 

 

Monika Tilch-Fuchs  

Rektorin 

 


